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Die wachsende Weltbevölkerung und der steigende 
Konsum der aufstrebenden Länder wird den Druck auf 
die Lebensmittelproduktion in den kommenden Jahren 
enorm erhöhen. Es muss mehr und effizienter produ-
ziert werden. Gleichzeitig wird langsam verstanden, 
dass nur eine nachhaltige Ernährungswirtschaft lang-
fristig zur Erhaltung der Ernährungssicherheit und 
einer intakten Umwelt führen kann. Wie kann dieser 
Zielkonflikt zwischen dem wachsenden Produktions-
bedarf und einem nachhaltigen und fairen Umgang 
mit den natürlichen Ressourcen sowie den beteiligten 
Menschen vereinbart werden? Welche Rolle spielen 
die Schweizer Firmen im heimischen und im globalen 
Markt und wie müssen sie ihre soziale und ökologische 
Verantwortung wahrnehmen? 

Das Forum zeigt Ansätze zur Messung und zum Ver-
gleich von nachhaltigen Wertschöpfungsketten und 
diskutiert anhand von innovativen Projekten, wie die 
Verantwortung in verschiedenen Bereichen wahrge-
nommen werden kann.

Changemaker-Impulse:

moritz teriete
Sustainable Food Systems GmbH, 
Geschäftsführer 
Nachhaltigkeit glaubwürdig bewerten, 
vergleichen und kommunizieren

roger harlacher
VIVES, Gründer und Präsident des 
Stiftungsrates
vives trinken und Wasser schenken!
Weil Wasser leben ist!

Zusätzlich auf dem Panel:

michael gerber
EDA, Botschafter, Sonderbeauftragter 
für globale nachhaltige Entwicklung

urs vollmer
Fenaco, Leiter Nachhaltigkeit

Moderation: 

saNdro brotz
SRF«Rundschau»-Moderator
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Das SGES in Kürze

Alle Stimmen zum SGES 2015 
finden Sie online:
sges.ch/stimmen-2015

Stimmen:

missioN
Das Swiss Green Economic Symposium findet jährlich statt und  
ist die wichtigste und umfassendste Plattform für nachhaltige  
Wirtschaft. Es fördert den öffentlichen Austausch über die unter- 
nehmerisch gelebte Nachhaltigkeit und das Potenzial einer ökolo-
gisch und gesellschaftlich verantwortlich handelnden Schweizer 
Wirtschaft im Inland und auf dem Weltmarkt. Grundlage bilden die 
im 2015 verabschiedeten 17 Sustainability Development Goals der 
UNO.

zielPublikum
Spitzenkräfte und smart changemarkers aus Wirtschaft, Politik,  
Verwaltung, Wissenschaft und NGOs, welche vom Mehrwert und  
den Chancen der nachhaltigen Wirtschaft profitieren wollen.

schlÜsselfrageN
— Was sind konkrete Erfolgsrezepte für nachhaltiges Wirtschaften?
— Welche Rahmenbedingungen und welchen Wandel braucht es?
— Wer sind unsere smart changemaker?

mehrWerte fÜr sie
— Hochkarätige Opinion Leader und changemaker persönlich treffen
— Umfassendes Networking unter einem Dach
— Konkrete Erfolgsrezepte
— Innovative Ideen für neue Produkte und Dienstleistungen
— Kritischer Austausch unterschiedlichster Anspruchsgruppen

Weitere Informationen:

aNmelduNg  
uNd Programm:
www.sges.ch
anmeldung@sges.ch
044 680 35 44

Weitere Informationen:

Kongresshaus Liebestrasse, 
fünf Gehminuten ab Bahnhof 
Winterthur (20 Zugminuten ab Zürich), 
eigenes Parkhaus.
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